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Jubiläumsviehschau VZV 
 
 

Ein kleines Dorf feiert ein grosses Fest 
 

Samstag, Sonntag, 29./30. Oktober 2016 – Schlossare al 
 

 
 
Zwischenbericht 
Langsam nimmt die Planung unseres Dorffestes Gestalt an. Zeit, euch über die Eckpfeiler bzw. das 
Feststehende, zu orientieren. 
Für die Bekanntgabe des detaillierten Programms ist es noch etwas zu früh. So viel aber vorweg: es 
soll ein zweitägiges Fest für die gesamte Bevölkerung sein. Alle sollen sich angesprochen und einbe-
zogen fühlen. Für alle Altersgruppen soll etwas geboten werden. Motto: Ein Dorffest unter Freunden, 
das auch Spass macht! 
Wichtig, Ideen zum Sonntag-Programm (A777) sind nach wie vor willkommen. Damit ihr euch die 
Termine reservieren könnt, hier die angesprochenen Eckpfeiler: 
 
29. Oktober 2016 (Samstag): 
100 Jahre Viehzuchtverein Allmendingen 
Wo: Schlossareal (Festzelt und Umgebung) 
Jubiläumsviehschau : Alles rund  um die Viehzucht,Kälbervorführung,  Musik und natürlich geselliges 
Beisammensein. 
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30. Oktober 2016 (Sonntag):   
777 Jahre Allmendingen 
Wo: Schlossareal (Festzelt und Umgebung) 
Ein Fest für Alle! Kultur, Darbietungen, Unterhaltung, spielerische und sportliche Aktivitäten, Musik, 
Kulinarisches etc. sind ebenso geplant wie ein „Schlossgottesdienst“ am Sonntagvormittag. 
 
Geplante Aktivitäten:   
Klassentreffen der ehemaligen Allmendinger Schüleri nnen und Schüler am Sonntag. 
Bitte meldet Euch. Eltern, Grosseltern welche in Allmendingen leben: bitte informiert Eure Kinder, 
Grosskinder, Verwandten und Bekannte welche nicht mehr in Allmendingen wohnen und teilnehmen 
möchten. 
 
Markt:   
Am Samstag, 29.10. und Sonntag, 30.10. findet ein Markt mit lokalen Angeboten statt: Handwerk, 
Kulinarisches und Allerlei. 
 
Ausstellung zum historischen Empfang von Sir Winsto n Churchill  durch den Gesamtbundesrat 
und General Guisan vor 70 Jahren im Schloss Allmendingen 
 
 
Gesucht:   

• Gönner und Sponsoren wie auch schöne Tombolapreise 
• Historische Fotos, Super-8 Filme und Videos aus Allmendingen 
• Anregungen und Ideen 

 
Musikgesellschaft und Gemeinderat aus Allmendingen DE haben ihre Teilnahme bereits bestätigt. Zur 
Unterbringung unserer Freunde aus Deutschland suchen wir noch einige Gastfamilien. Falls ihr für 2 
Nächte ein oder zwei Gäste bei euch aufnehmen könntet und möchtet (Datum 28.10. - 29.10.2016), 
bitte ich, Euch via der E-Mail-Adresse: OKA777@allmendingen.ch oder den Mitgliedern des Gemein-
derates zu melden. Ein Mitglied des Organisationskomitees wird sich alsdann mit Ihnen in Verbindung 
setzen.  
Für eure Gastfreundschaft danke ich euch schon heute ganz herzlich. 
 
Ebenfalls benötigt werden noch Helfer für den 30. Oktober, wie auch für den 29. Ok tober . Für Inte-
ressierte gelten die gleichen Ansprechpartner. Ein ganz grosses Dankeschön gilt all denjenigen, die 
sich bereits gemeldet haben. Sei es als Helfer oder als Gastgeber. 
 
In den kommenden A-Journal‘s werdet ihr laufend über weitere Details zu den beiden Anlässen orien-
tiert. 
 
Alfred Jost, GP 
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Ressortzuteilung Gemeinderat – Rest der Legislaturp eriode 2016 
 
Alfred Jost a.jost@allmendingen.ch 
Präsidium  
(Gemeindeorganisation, Gemeindeversammlung, strategische Führung, Regionalverkehr, Abstimmun-
gen/Wahlen, Gemeindeschreiberei, Siegelungswesen, Personal administrativ).  
 

Vize-Präsident: Daniel Stucki 
 

Ressort: Öffentliche Sicherheit  
(Ortspolizei, Lebensmittelkontrolle, Wehrdienste, Zivilschutz, Militär, wirtschaftliche Landesversorgung, 
Katastrophenorganisation, Schiesswesen, Ölfeuerungskontrolle, Einwohner- und Zivilstandswesen, 
Kaminfeger, Delegierter BfU) 
 

Stellvertretung: Aldo Quadri 
 
Daniel Stucki  d.stucki@allmendingen.ch 
Ressort: Finanzen, Steuern, Volkswirtschaft  
(Finanzen, Finanzplanung, Steuern, Amtliche Bewertung, Liegenschaften, Versicherungsportefeuille, 
Besoldungen, Personalvorsorge, Landwirtschaft, Forstwirtschaft, Gewerbe, EDV / Informatik,  Acker-
baustellenleiter) 
 

Stellvertretung: Alfred Jost 
 
Mares Anderegg m.anderegg@allmendingen.ch 
Ressort: Bildung  
(Volksschule, Schulbibliothek, Musikschulen, Erwachsenenbildung, Schulzahnpflege/Schularzt, Ju-
gendarbeit, Ferienpass, Schulliegenschaften, Abwarte Schule) 
 

Stellvertretung: Patrick Linder    
 
Patrick Linder  p.linder@allmendingen.ch 
Ressort: Gesundheit, Sozialwesen, Kultur, Freizeit  
(Kultur, Gesundheitswesen, Altersvorsoge + Altersfragen, Spitex, Altersheime, Kinderkrippen, AHV-
Zweigstelle, Bundesfeier, Neuzuzügeranlass, Behördenanlass) 
 

Stellvertretung: Mares Anderegg 
 
Aldo Quadri  a.quadri@allmendingen.ch 
Ressort: Verkehr, Umwelt, Raumordnung   
(Bauwesen, Planung, Strassenwesen, Gemeindeliegenschaften, Wasserversorgung, Abwasserbesei-
tigung, Abfallbeseitigung, Vermessungswesen, Gewässer, Friedhof, Kabelfernsehen, Flugplatz, Kada-
versammelstelle, Energieversorgung, Wegmeister, Brandschutzexperte, Abwartspersonal (ohne Schu-
le)) 
 

Stellvertretung: Daniel Stucki 
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Wasserqualität der Gemeinde Allmendingen 
 
An der Gemeindeversammlung vom 3. Dezember 2015 haben der Gemeinderat sowie der Brunnen-
meister über die entdeckte Verunreinigung des Trinkwassers orientiert. 
Nach einer längeren Trockenperiode haben am 20. November 2015 starke Niederschläge im Quellge-
biet Schlosswil Säge stattgefunden. Am gleichen Tag wurde aus der Bevölkerung angemeldet, dass 
sich der Wassergeschmack verändert hat. Der Brunnenmeister hat sofort die erforderlichen Mass-
nahmen und Laborteste in Absprache mit dem Kantonschemiker eingeleitet. 
Anschliessend wurde als vorsorgliche Massnahme entschieden, das Wasser „ausschliesslich“ aus der 
Wasserversorgung Muri, via Pumpwerk Hirschen, bis ca. Mitte Januar 2016, zu beziehen. Diese Um-
stellung hat eine gelb- rötliche, leichte Verfärbung des Wassers verursacht. Der Grund ist die Aende-
rung der Wasserhärte von ca. 40 0 französische Härtegrade (0f) auf ca. 10 – 16 0f. Die vorhandenen 
Kalk- und Rostablagerungen in den Röhren des alten Netzes bzw. Hausanschlüssen und inneren 
Installationen wurden durch das weichere Wasser nach und nach aufgelöst und abgetragen. 
Die Gemeinde Rubigen hat dieses Phänomen auch erlebt. In einem Infoblatt wurde bekanntgegeben, 
dass gemäss dem Kantonalen Laboratorium, die Rostpartikel und verfärbte Kalkablagerungen aus 
gesundheitlicher Sicht keine negativen Beeinträchtigungen mit sich bringen. 
 
Demnächst wird die Quelle in Schlosswil, nach erneuter Analyse und Zustimmung des Kantonslabora-
toriums, wieder in Betrieb genommen. Die Verfärbung des Wassers sollte somit nicht mehr stattfinden. 
Wenn aber die Verunreinigungen wieder öfters eintreten werden, muss sich die Gemeinde überlegen, 
einen vorübergehenden Bezug des Wassers ausschliesslich ab Muri zu tätigen. Dieser Bezug würde 
eine Erhöhung des Wasserpreises pro m3 von ca. 50 Rappen mit sich bringen und müsste durch die 
Gemeindeversammlung autorisiert werden. Aus technischer Sicht müssen damit verbunden auch 
zusätzliche Abklärungen stattfinden (Gewährleistung Versorgungssicherheit). 
 
Der Konsum des Trinkwassers war für die Bezüger nie bedrohlich. Andernfalls hätten die Gemeinde-
organe notfallmässig sofort die Bevölkerung informiert. Wir danken allen Bürgerinnen und Bürgern für 
die Kooperation und das Verständnis für diese ausserordentlichen Umstände. 
 
Das Projekt für die definitive Umstellung unserer Wasserversorgung und den entsprechenden An-
schluss an die Gemeinde Worb ist bereit. Leider ist das überregionale Konzept von den mitbetroffenen 
Gemeinden sowie vom Kanton noch nicht genehmigt. Verhandlungen sind auf Hochtouren im Gang. 
Sobald Konkretes vorliegt, wird im A-Journal  wieder berichtet. 
 
Für Rückfragen steht Gemeinderat Aldo Quadri (Tel. 079 328 18 49) gerne zur Verfügung. 
 

Wasserversorgung Allmendingen 
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Bezugsrahmenwechsel von LV03 nach LV95 (Amtliche Ve rmessung) 
 
Nach Art. 53 Abs. 2 GeoIV sind die Referenzdaten der amtlichen Vermessung in der ganzen Schweiz 
bis 2016 in den neuen Bezugsrahmen LV95 zu überführen. Dies macht eine Neurechnung der Grund-
buchflächen nötig, die zu kleinen Änderungen der Grundstückfläche führen kann. Die Anpassung ist 
rein rechnerisch und hat keine Änderungen der Grundstückgrenzen im Gelände zur Folge. Die Grund-
eigentümer sind daher nicht in ihren Eigentumsrechten berührt. Allfällige Anpassungen der Grund-
bucheinträge werden von Amtes wegen vorgenommen. 
Die Daten der amtlichen Vermessung der Gemeinde Allmendingen wurden in den neuen Bezugsrah-
men LV95 überführt. Die Eintragung der neuen Grundstücksflächen im Grundbuch erfolgte am 
17.11.2015. 
  
Die betroffenen Eigentümer werden hiermit davon in Kenntnis gesetzt, dass ab diesem Termin bei 
Grundstückgeschäften ausschliesslich die neuen Grundbuchflächen zu verwenden sind. Eine Liste 
sämtlicher Grundstücke mit den neu berechneten Flächen sowie weitere Informationen zum Bezugs-
rahmenwechsel finden sich unter www.be.ch/lv95. 
 

Gemeindeverwaltung Allmendingen 
 
 

Neugestaltung Fussgängerquerung Thunstrasse Raum Hi rschen / 
 Neuer Anschluss Schlossmattweg 

 
Im Zusammenhang mit dem Kantonalen Projekt „Neugestaltung der Fussgängerquerung an der 
Thunstrasse im Gebiet Restaurant Hirschen“ muss auch die Einmündung des Schlossmattweges 
Richtung Bern versetzt werden (Sichtberme von min. 70m).  
Als Verursacherin der Verschiebung des Schlossmattweges  hat der Kanton zusammen mit der Ge-
meinde ein Gesamtprojekt Thunstrasse  / Schlossmattweg (inkl.neuer Parkplatzanordnung) ausgear-
beitet und wird dieses in einem kantonalen Genehmigungsverfahren abwickeln.  
 
Nach heutigem Kenntnisstand wird das öffentliche Auflageverfahren im Frühjahr 2016 erfolgen und 
dementsprechend zur Einsichtnahme publiziert.  
 
 
 

Abfallstatistik 
 

Jahr Bevölkerung Abfallentsorgung (Mengen in Tonnen) 
  Brennbar inkl. 

Sperrgut 
Papier + 
Karton 

Metall Glas Alu-Kapseln in kg 

2011 519 129.82 35.67 3.37 12.58  
2012 526 124.92 33.99 3.22 11.92  
2013 557 128.56 33.35 2.7 11.29 622 
2014 548 132.57 32.90 2.20 13.99 678 
2015 545 130.50 31.28 1.72 10.25 698 
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Wichtige Abfallinformationen  
 
Abfuhrtermine: 
Kehrichtabfuhr:  jeweils mittwochs  
Papierabfuhr:  19.02.2016/22.04.2016/24.06.2016/26.08.2016/21.10.2016/16.12.2016 
Altmetallabfuhr:  20.05.2016/18.11.2016 
Häckseldienst:  20.04.2016/ der zweite Termin wird noch bekannt gegeben 
 
1. Ordentliche Abfuhren (gebührenpflichtig): jeden Mittwoch, ab 07.00 Uhr 
Bereitstellen:  Das Abfuhrgut muss geordnet hingestellt werden, frühestens am Vorabend des Abfuhr-
tages oder am Abfuhrtag ab 07.00 Uhr. 

a) Abfälle für die Verbrennung (gebührenpflichtig) 
• Hauskehricht: Küchenabfälle, Verpackungsmaterial, Kunststoffartikel, Katzenstreu, 

Wachmittelboxen, usw. 
• Sperrgut: Möbelstücke, Teppiche, Skis, Gartenabfülle, Gras, Rasenschnitt, Hecken-

schnitt, Äste, Kunststoffkanister, Holz usw. 
Bespiel Gebühren: 

• 35 Liter Äste und Holz gebündelt, max. 1.5m Länge, max. 7kg 
Kunststofffolien, gebündelt, max. 7kg 
Kunststoffkanister, Rasenschnitt in Sack oder Korb, ca. 35 Liter 
(Marke Gelb Fr. 1.60) 
 

• 60 Liter Skis, Stuhl, Hocker, kleine Teppiche, alle Fenster bis 1.2 m2 
Holz und Äste gebündelt, max. 1.5m Länge, max. 12kg 
Kunststofffolien, gebündelt max. 12kg 
Rasenschnitt in Sack oder Korb, 60 Liter 
(Marke Rot Fr. 2.70) 
 

• 110 Liter Schrank, Bettgestell, Matratze, Polsterstuhl, Sofa (pro Sitzplatz 1 Marke), 
Tisch, Holz und Äste gebündelt max. 1.5m Länge, max. 25 kg usw. 
Alle Fenster ab 1.2 m2 

(Marke Orange Fr. 5.00) 
 

• 240 Liter Lose gefüllt (Container-Plombe 240 Liter Fr. 10.40) 
(Container) oder mit den oben erwähnten Abfallmarken versehene Säcke 
 

• 800 Liter Lose gefüllt (Container-Plombe 800 Liter Fr. 39.00) 
(Container) oder mit den oben erwähnten Abfallmarken versehene Säcke 
 Für gepresste 800 Liter Container erfolgt ein Zuschlag von Fr. 20.– 
  

• Nur Laub  in offenen Behältern sowie Tannenbäume pro Haushalt 1 Stück werden gratis 
mitgenommen. 

 
b) Papier  (keine Gebühr):  

 
Zeitungen, Bücher, Karton gebündelt, Schachteln zusammengefaltet (kein Sagex oder Plas-
tikmaterial) 
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c) Metall  (keine Gebühr):  
Büchsen, Pfannen, Fahrräder, Metallzäune, Eisen, Autofelgen ohne Pneu, usw. 
Maximale Länge 1.5m, max. Gewicht 30kg 
 

2. Spezialabfuhren (gebührenpflichtig)  
• Elektrogeräte und Elektronik-Schrott: Fernseher, Radio, Hi-Fi-Anlagen, Videogeräte, PC, 

Drucker, Kochherde, Waschmaschinen, Staubsauger, Mixer, Haarföhn, Mikrowellengeräte, 
Bügeleisen, usw. 

• Kühlgeräte: Kühlschränke, Tiefkühler 
• Elektro-, Elektronik- und Kühlgeräte werden zugleich mit der Metallabfuhr entsorgt, Telefoni-

sche Voranmeldung bei Bigler Transporte AG, Gümligen, Tel: 951 00 14, oder Selbstentsor-
gung am Bahnhof SBB, Münsingen, Tel: 721 11 16 
 

3. Sammelstelle (keine Gebühr): bei der Gemeindever waltung 
• Altglas:  Flaschen, Konfitüren- und Lebensmittelgläser (gereinigt und ohne Verschluss). 

Kein  Spiegel- oder Flachglas (Fensterglas) 
 

• Altöl:  Speiseöle und Motorenöle werden jeden 1. Mittwoch im Monat von 11.00 bis 
12.00 Uhr entgegengenommen. Keine Abnahme für Gewerbebetriebe und Lohn-
unternehmen. 

 
• Kleider:  Kleidercontainer benutzen oder gemäss Sammelaktionen der Hilfswerke. 
 

4. Besondere Abfallarten 
• Pet-Flaschen:  zurück ins Verkaufsgeschäft 
 
• Batterien:  zurück ins Verkaufsgeschäft 

 
• Autobatterien und Pneu:  zurück in Autogarage 

 
• Medikamente : zurück in Apotheke oder Drogerie 

 
• Leuchtstoffröhren :  zurück ins Verkaufsgeschäft oder Bigler Transport AG in 

Gümligen 
 

• Tierkadaver : Kadaversammelstelle bei der ARA, Hühnerhubelstrasse 70, 
3123 Belp; Montag, Mittwoch und Freitag, jeweils von 10.30 bis 
11.30 Uhr. 

 
Gebührenmarken und Container-Plomben können bei fol genden Verkaufsstellen bezogen wer-
den: 
 

−−−− Metzgerei Jöhr, Thunstrasse 35, 3112 Allmendingen 
−−−− Gemeindeverwaltung Allmendingen, Thunstrasse 9, 3112 Allmendingen 

 
Gemeindeverwaltung Allmendingen 
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Wichtige Vorschriften für Hundehalter(innen) 

 
Ausbildung  
Um den richtigen Umgang mit den Tieren zu lernen, müssen Hundehaltende einen theoretischen und 
(zusammen mit ihrem Hund) einen praktischen Kurs absolvieren. Danach erhalten sie einen soge-
nannten Sachkundenachweis. Nur Kurse, die von einem Hundetrainer oder einer Hundetrainerin mit 
einer fachspezifischen berufsunabhängigen Ausbildung durchgeführt werden, sind anerkannt.  
 
Theoretischer Kurs  
Personen, die sich erstmals einen Hund anschaffen möchten, müssen vor dem Kauf einen Theorie-
kurs besuchen, der mindestens vier Stunden dauert. Dieser Kurs behandelt insbesondere die Themen 
„Bedürfnisse des Hundes“, „Richtiger Umgang mit dem Hund“ und „Zeitaufwand und finanzielle Belas-
tung durch den Hund“.  
 
Praktischer Kurs (zusammen mit dem Hund)  
Mit jedem neuen Hund, auch wenn man bereits einen hatte, muss man einen Kurs absolvieren – im 
ersten Jahr nach Erhalt des Hundes. Dieser Kurs muss mindestens 4 Übungseinheiten von max. 1 
Stunde Dauer pro Tag umfassen. Dabei lernt man, einen Hund zu führen und zu erziehen, Risikositua-
tionen zu erkennen und zu entschärfen und was man tun kann, wenn der Hund problematische Ver-
haltensweisen zeigt.  
 
Ausgebildete Hundetrainer(innen) und Kursorte finden Sie beim  
Veterinärdienst des Kantons Bern, Herrengasse 1, 3011 Bern  
Tel. 031 633 52 70  
www.be.ch/veterinaerwesen  
www.blv.admin.ch  
Daselbst finden Sie auch ausführliche Informationen und die gesetzlichen Bestimmungen.  
 
Kennzeichnung und Registrierung  
Alle Hunde müssen gechipt und bei der dafür vorgesehenen Datenbank registriert werden. Hundehal-
ter(innen) sind verpflichtet, ihre Adressänderungen, jede Umplatzierung eines Hundes, Kauf oder 
Verkauf und auch den Tod eines Hundes unverzüglich an die Gemeindeverwaltung zu melden. Diese 
wird dann die notwendigen Mutationen bei der Amicus-Datenbank registrieren. 
 

Gemeindeverwaltung Allmendingen 
 
 
 

Steuererklärung 2015 elektronisch ausfüllen – einfa ch, praktisch und sicher! 
 
TaxMe Online: 
Füllen Sie die Steuererklärung mit TaxMe-Online aus – ohne Softwareinstallation.  
 
Gehen Sie auf www.taxme.ch � TaxMe-Online starten 
 
Ihre Anmeldedaten finden Sie auf dem Brief zur Steuererklärung. 
 
 



 

Seite 9 

  

LLMENDINGER 

JOURNAL  A 
 
Nutzen Sie bereits im Vorjahr TaxMe-Online? Dann sind Stammdaten und wiederkehrende Angaben 
erfasst. Während dem ausfüllen lassen sich auch die Vorjahresdaten öffnen.  
 
Sie werden Schritt für Schritt durch das Programm geführt, können beliebig oft unterbrechen und spä-
ter ohne Datenverlust weiterarbeiten. 
Erst mit dem einsenden der unterschriebenen Freigabequittung sind Ihre Daten für die Steuerverwal-
tung ersichtlich.  
TaxMe-Online ist immer auf dem aktuellsten Stand. 
Die Datensicherheit ist dank Datenverschlüsselung gewährleistet. 
 
Hilfe beim Ausfüllen: 
Für TaxMe-Online gibt es Demoversionen zum Ausprobieren. Überzeugen Sie sich, wie einfach und 
praktisch das ausfüllen ist. Zudem hilft Ihnen der Leitfaden „Steuererklärung online ausfüllen leicht 
gemacht“ beim Erfassen. 
www.taxme.ch �TaxMe-Online Tour 
 
 
Tax-Me Offline 
Möchten Sie die Steuererklärung mit dem Computer ausfüllen, ohne mit dem Internet verbunden zu 
sein? Dann arbeiten Sie mit TaxMe-Offline. Vor dem ausfüllen laden Sie die aktuelle Software lokal auf 
Ihren Computer. Ausdrucken, unterschreiben und einsenden. 
 
Haben Sie die Steuererklärung im Vorjahr bereits offline ausgefüllt und als .tax-Datei abgespeichert? 
Laden Sie Ihre Vorjahresdaten in die aktuelle Steuererklärung, indem Sie diese Datei importieren.  
 
Alle Informationen zur Steuererklärung und zu Steuern im Kanton Bern finden Sie unter www.taxme.ch  
 

 
 

Einwohnerstatistik 
 

Gerne informieren wir Sie über die Einwohnerbewegungen des letzten Jahres: 
 
Geburten 2  
Todesfälle 7  
Zuzüge 30  
Wegzüge 28  
   
Anfangsbestand per 1.1.2015 548  
Endbestand per 31.12.2015 545  
Davon Schweizer 501 91,9 % 
Davon Ausländer 44   8,1 % 
 
Damit ergibt sich im Vergleich zum Vorjahr eine leichte Senkung des Bevölkerungsstandes  
um - 0.54 %. 



 

Seite 10 

  

LLMENDINGER 

JOURNAL  A 
 
 

 
Seniorenausflug 

 
Der Gemeinderat lädt die SeniorInnen am Donnerstag, 16. Juni 2016  wieder zu einem gemeinsamen 
Ausflug ein! Wir würden uns freuen, wenn viele Allmendingerinnen und Allmendinger am Ausflug teil-
nehmen könnten. 
 
Reservieren Sie sich bereits den Termin. Eine persönliche Einladung mit genaueren Angaben folgt.  
 
 

Kastanienpark in Oberdiessbach: Stiftungsrat 
im Amt bestätigt, Betrieb läuft überaus erfreulich 

 
pd. Alle Mitglieder des fünfköpfigen Stiftungsrats des Kastanienpark in Oberdiessbach stellen 
sich für eine weitere Amtsperiode zur Verfügung. Da s Gremium blickt auf ein überaus erfolg-
reiches 2015 zurück: Ein Jahr nach dem Wiedereinzug  in das für 23 Millionen Franken komplett 
umgebaute Pflegeheim mit integriertem Ärztezentrum fällt die Betriebsbilanz äusserst positiv 
aus; auch bezüglich Auslastung. 
 
Seit gut einem Jahr erstrahlt der Kastanienpark in Oberdiessbach in neuem Glanz: Für 23 Millionen 
Franken wurde 2013/14 das ehemaligen Pflege- und Betreuungszentrum (PBZ), welches 2012 in eine 
Stiftung umfunktioniert wurde und seither Kastanienpark heisst, in ein zeitgemässes und modernes 
Pflegeheim mit integriertem Ärztezentrum umfunktioniert. Der Kastanienpark, welcher aktuell 140 
Mitarbeitende beschäftigt, ist auf Kurs. Direktor Ulrich Moser: «Wir haben eine überaus erfreuliche 
Auslastung. Die Bewohnerzahl nimmt kontinuierlich zu, von den 76 Einer- und den acht Doppelzim-
mern sind wir derzeit zu 95 Prozent ausgebucht», so Moser. Zudem sei auch das neue, grosse Res-
taurant, welches auch für die breite Öffentlichkeit zugänglich ist, gut frequentiert. «Der Tagestreff ist 
ebenfalls sehr gut angelaufen. Das Interesse älterer Menschen, punktuell auf unseren nach aktivie-
rungstherapeutischen Methoden aufgebauten Tagestreff zu setzen, ist gross», so Ulrich Moser. Bei 
den Bewohnerinnen und Bewohnern stösst ein Jahr nach dem Wiedereinzug das neue Haus auf 
durchwegs positives Echo. Neben dem breiten Dienstleistungsangebot und der professionellen Be-
treuung werden insbesondere die Architektur, das Farbenkonzept, die weiten Korridore sowie die 
grosszügigen Aufenthaltsräume lobend erwähnt. Und auch der Erlebnisgarten oder die Terrasse wer-
den von Bewohnerinnen, Bewohnern und Angehörigen rege benutzt und allseits geschätzt. 
Stiftungsrat unverändert 
Der Stiftungsrat des Kastanienpark in Oberdiessbach ist über die Entwicklung erfreut und zeigt sich in 
seiner Strategie bestätigt. Präsident Peter Engimann: «Wir wussten, dass der Kastanienpark eine 
grosse Zukunft hat und freuen uns, dass unser visionäres Projekt erfolgreich umgesetzt worden ist und 
nun auf grossen Anklang stösst. Wir können heute ganz anders operieren als zuvor und sind in allen 
Belangen auf dem neuesten Stand. Der Betrieb läuft vorbildlich und geregelt, die Abläufe sind effizient 
und professionell, die Angebotspalette breit und von grossem Interesse.» Im Rahmen der ordentlichen 
Traktanden stellten sich alle Mitglieder des fünfköpfigen Stiftungsrats für eine weitere Amtsperiode zur 
Verfügung. Neben Präsident Peter Engimann sind dies Vizepräsident Bruno Guggisberg, Kathrin Abt, 
Cornelia Steinmann sowie Willy Baumann. Bei den Wahlen vom 7. Dezember 2015 wurden sie in 
ihrem Amt bestätigt. 
 
Für Rückfragen: 
Ulrich Moser, Direktor Kastanienpark, Telefon: 031 682 88 88 
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Rotkreuz-Fahrdienst 
 
 
 
Wie im letzten A-Journal informiert, wurde der Fahrdienst für ältere, kranke oder behinderte Men-
schen, auf den 1.1.2016 reorganisiert und wird neu durch das Rote-Kreuz betreut. 
 
Sie möchten den Fahrdienst nutzen? 
Anmeldung 
Melden Sie sich beim Schweizerischen Roten Kreuz unter der Nummer 031 384 02 10 oder per Mail 
an fahrdienst@srk-bern.ch.  
Fahrten sind mind. 1 Tag im Voraus anzumelden. Bitte vermeiden Sie direkte Absprachen mit den 
Fahrern.  
 
Öffnungszeiten 
Die Zentrale ist von 8.00 bis 11.15 Uhr und von 14.00 bis 16.00 Uhr geöffnet. 
 
Fahrpreise (inkl. MwSt.) 

- Pro km ab/nach Wohnort des Fahrgasts  CHF 1.20 
- Pro km ab/nach Wohnort des Fahrgasts 

für nicht subventionierte Leistungen 
und in Gemeinden, die den Fahrdienst  
nicht unterstützen     CHF 2.40 

 
Gebühren und Spesen 

- Fahrten zwischen 11.30-13.00 Uhr und einer reinen Fahrzeit von mehr als 2 Stunden pro Weg 
berechtigen einen Zuschlag von CHF 25.— für die Essensverpflegung. 

- Parkgebühren, Tunnel- bzw. Verladegebühren werden nach Aufwand verrechnet.  
 

 
 

 
Aus der Schule…….. 

 
Schulferien 2016 Primarschule Allmendingen 

 
Frühlingsferien Sa 02.04.2016 – So 24.04.2016 DIN Wochen 14-16 

Auffahrt Mi 04.05.2016 – So 08.05.2016  
Sommerferien Sa 02.07.2016 – So 14.08.2016 DIN Wochen 27-32 

Herbstferien Sa 24.09.2016 – So 16.10.2016 DIN Wochen 39-41 

Winterferien Fr 24.12.2016 – So 08.01.2017 DIN Wochen 52/1 

Sportferien 2017 Sa 04.02.2017 – So 12.02.2017 DIN Woche 6 

Schulschluss ist jeweils am Vortag am Mittag.  
Schulfrei ist ebenfalls der Freitag nach Auffahrt und der Nachmittag des Gründonnerstag 
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Rückblick Tagesschule Allmendingen 
1. Semester 2015/16 

 
Nach unserem Start am 11. August 2015 in der Hirscheschüür All-
mendingen, konnten wir uns rasch einleben und bereits viele schöne Mittage miteinander verbringen. 
Wir genossen leckere Mahlzeiten, einige davon haben wir uns sogar selbst gewünscht. Besonders fein 
fanden wir zum Beispiel die Kartoffelspalten mit Fischknusperli, aber auch Spaghetti Bolognese oder 
die tollen Pizzen schmecken uns immer sehr gut! Oft gibt es dazu Salat, Gemüse oder Früchte. Natür-
lich darf auch das eine oder andere süsse Dessert nicht fehlen. Das Mittagessen gemeinsam genies-
sen, mit Freunden an einem Tisch sitzen und anschliessend noch die Zeit zum Spielen nutzen, das 

gefällt uns sehr und wir freuen uns darauf, 
auch im neuen Jahr wieder viele schöne Stun-
den miteinander zu verbringen. 

Wir wünschen allen Kindern und Eltern noch 
ein gutes und gesundes Jahr 2016! 
 
Das Tagesschulteam 
Petra Matthes, (Leiterin und päd. Betreuerin) 
und 
Elisabeth Langenegger , (päd. Betreuerin) 

 

Hinweis: Die Anmeldeformulare Tagesschul-
angebot für das neue Schuljahr 2016/17 werden im März 2016 auf der Web-Seite der Gemeinde 
(www.allmendingen.ch) aufgeschaltet oder können beim Schulsekretariat (schulsekretariat@ all-
mendingen.ch / 031 951 92 84)  bezogen werden. Die Familien der bisherigen Mittagstischkinder er-
halten das Formular direkt von der Tagesschulleiterin Petra Matthes.Schulsekretariat, Ch. Wüthrich  

 

Anmeldung für das Schuljahr 2016/2017 
 

Sämtliche Kinder mit Geburtsdatum zwischen dem 01. August  2011 und dem 31. Juli 2012 werden in 
die Schule Allmendingen (Basisstufe) aufgenommen. 

Die Anmeldung erfolgt auf schriftlichem Weg. Den in der Gemeinde Allmendingen angemeldeten Fa-
milien wird das Formular direkt zugestellt (Abgabefrist 01.03.2016). 

Neuzuzüger werden gebeten, sich baldmöglichst mit der Gemeindeverwaltung, Tel. 031 951 24 14 in 
Verbindung zu setzten, um ihr Kind anzumelden.  
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Frühlings Kolibri Allmendingen 
 
Tief unten im Meer  
 
WANN Samstag, 5. März, 12. März und 19. März  2016, 9.00 - 11.30 Uhr 
   Am 19.März mit Apéro für Angehörige ab 10.45 Uhr 
 
WER   Eingeladen sind alle Kinder ab dem kleinen Kindergarten 
 
WO   Im Kirchgemeinderaum, in der Hirscheschür Allmendingen 
 
TEAM   Tina Bigler, Jolanda Häberli, Barbara Schröder, Christoph Beutler 
 
ANMELDUNG bitte bis Dienstag 1. März an: 
 
   Christoph Beutler, Pfr., Worbstrasse 69, 3113 Rubigen, 031 721 25 30 
   mail: christoph.beutler@ref-muensingen.ch  
 

�----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
ANMELDUNG "Kolibri Allmendingen - Frühling 2016" 

Name:  

Vorname(n):  

Kontakttelefon am Samstag  

Adresse:  

Ich bin dabei am... � 5. März           � 12. März           � 19. März 

Ungefähre Personenzahl beim 

Apéro: 

 

 
 

ökumenischer SuppenSonntag Rubigen-Allmendingen 

Sonntag, 20. März 2016 
Der Suppentag findet neu an einem Sonntag in und um die Kirche Kleinhöchstetten statt. Nach dem 
Gottesdienst (Beginn 10.00 Uhr), der von einer KUW-Klasse mitgestaltet wird, gibt es ab ca. 11.15 Uhr 
im Schärme Suppe und Kaffee. Das Motto lautet:  
„Gemeinsam Suppe essen – aus Solidarität mit den Benachteiligten.“ 
 

Voranzeige: Schlossgottesdienst Allmendingen 

Der diesjährige Schlossgottesdienst im Sommer entfällt zu Gunsten eines Gottesdienstes im Rahmen 
des Allmendinger Dorffestes Ende Oktober. 
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Häckseldienst 
 
Der Häckseldienst findet am Freitag, 22. April 2016  statt. 
 
Anmeldungen zum Häckseldienst sind bis spätestens am Mittwoch, 20. April 2016  bei der Gemein-
deverwaltung zu melden.  
 
 

 
 

Gemeindeversammlungsdaten 2016 
 
Diese wurden wie folgt festgesetzt:  
Donnerstag, 09. Juni, 20.00 Uhr, Mehrzweckhalle Allmendingen 
Donnerstag, 01. Dezember, 20.00 Uhr, Mehrzweckhalle Allmendingen 
 
Diese Mitteilung hat lediglich informativen Charakter, die offiziellen Ausschreibungen erfolgen zu ge-
gebener Zeit im Anzeiger Region Bern.  
 
 
 Sprechstunden  

 
Die nächste Sprechstunde des Gemeindepräsidenten findet am  
 
Samstag, 20. Februar 2016 um 10.00 – 11.30 Uhr , im Sitzungszimmer der Gemeindeverwaltung, 
statt. 
 
Weitere Termine: 
19. März 2016 24. September 2016 
23. April 2016 22. Oktober 2016 
14. Mai 2016 19. November 2016 
18. Juni 2016 17. Dezember 2016 
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Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung 
 
Montag 8:30 – 11:30 Uhr; 14:00 – 17:00 Uhr Gemeindeverwaltung Allmendingen 
Dienstag geschlossen Thunstrasse 9  E-Mail: info@allmendingen.ch 
Mittwoch 8:30 – 11:30 Uhr; 14:00 – 17:00 Uhr 3112 Allmendingen  Web: www.allmendingen.ch 
Donnerstag geschlossen Telefon: 031 951 24 14 Telefax: 031 952 71 89 
Freitag 8:30 – 11:30 Uhr 
 
Selbstverständlich ist die Verwaltung nach telefonischer Vorabsprache gerne bereit, auch ausserhalb der normalen 
Schalterdienstzeiten individuelle Termine zu vereinbaren. 

 

Allmendingen b. Bern - Dorf der Schmetterlinge 
 

  

 

 

  

Briefmarken A-Post Fr. 1.00 / Stück 

Briefmarken B-Post Fr. 0.85 / Stück 

Verkauf der Briefmarken:  Gemeindeverwaltung, Thunstrasse 9, 3112 Allmendingen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Redaktionsschluss für das nächste A-Journal ist der 15. April 2016. 
 
Beiträge können per Mail an info@allmendingen.ch gesandt oder auf der Gemeindeverwaltung per-
sönlich abgegeben werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


